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welchen ſie nach demſelben ſchwer beikommen könnten jetzt
auszutreiben

ZHeiſtand leiſten von Tage zu Tage größer Jmmer mehr
organiſirt und conſolidirt ſich der Widerſtand und jene Ge

nahe daß der Widerſtand bald zum Aufſtande werden könne
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Die iriſche Bewegung
Die Furcht daß die agrariſche Reform für

kommen werde um n und ungeſtört durchgeführt zu werden
und die Maſſen der Bevölkerung zu verſöhnen eine Furcht welche
ſich von Anfang an aufgedrängt hat ſehen wir jetzt von
Tage zu Tage mehr beſtätigt Wie gleichfalls erwartet und
beſorgt wurde benutzen viele Grundbeſitzer die Friſt bis zum
Eintritt der Wirkfamkeit des Geſetzes um diejenigen Pächter

Jrland zu ſpät

und da die britiſche Hartherzigkeit und Starr
xöpfigkeit mit der iriſchen Heißblütigkeit zuſammenſtößt ſo
wird der Zorn mit welchem ſich das Landvolk gegen das
Unrecht wehrt und mit welchem die ſtädtiſchen Jren ihm

fechte von denen wir gemeldet haben legen die Beſorgniß

Es iſt durchaus naturgemäß wenn bei dieſer Lage der Dinge
das Fenierthum jene Agitation welche auf Loßreißung gerichtet
iſt ſich an der Bewegung betheiligt So ſchlägt bei manchenan und für ſich weniger lebensgefährlichen Krantheiten
wenn ſie eine gewiſſe De erreicht haben leicht eine andere
bedrohlichere hinzu ie Kampfmittel der Fenier ſind bis
jetzt ſehr kleinlich und dabei niederträchtig
ſind durchaus die Nihiliſten aber ihre Nachahmung iſt
kindiſch und ſtümperhaft Die Pulverexploſionen durch
welche öffentliche Gebäude zerſtört werden ſollen ſind zweck
loſe Bubenſtreiche und wenn es nicht leeres Gerede iſt daß
der Doterel durch feniſche Matroſen in die Luft geſprengt
ſei nun wäre dies auch nur ein Bubenſtreich im
Großen geweſen Den Mord als Hauptwaffe zu organiſiren
und planmäßig anzuwenden dazu ſind ſie noch nicht vor
eſchritten Jndeſſen der Weg ins dunkle Reich herab iſtlacht und in der Schule des Verbrechens lernt es ſich

ſchnell Wenn die agrariſche Bewegung nicht endlich in
die der Losreißung einmündet ſo wird bald auch England
ſeine nihiliſtiſchen Mörder haben an Anläufen hat es ja
nicht gefehlt Auf der anderen Seite iſt es aber ſehr möglich
daß jetzt das Fenierthum im iriſchen Volke Boden gewinnt
und England Jrland wieder einmal mit dem Schwerte wird
unterwerfen müſſen

Jhr Vorbild

Politiſche Ueberſicht
Während die franzöſiſche Deputirtenkammer am Donners

tag in die Budgetdiskuſſion eintrat welche übrigens ohne be
merkenswerthen Zwiſchenfall verlief hat der Senat den
Geſetzentwurf über das Verſammlunsrecht mit den von der
Kammer beſchloſſenen Modifikationen angenommen Von dem
radikalen Senator Tolain wurde ein Antrag auf Reviſion
der Verfaſſung eingebracht und für dieſen Antrag die Dring
lichkeit verlangt Der Dringlichkeitsantrag wurde jedoch ab
gelehnt Nachdem durch die jüngſte Niederlage Gam
bettas ſich die Autorität des Präſidenten Grevy wieder ge
hoben hat gehen demſelben aus verſchiedenen Städten des

Halle

Landes Ergebenheitsadreſſen zu Es heißt Grevy würde nach
Schluß der parlamentariſchen Seſſion eine Kundgebung an
das Land richten und dann mehrere Departements bereiſen

Nach Nachrichten aus Algier ſind nach dem Süden der

Saale Zeitung
Der Bote für das Saalthal

Fünfzehnter Jahrgang

a
d Saale Sonnabend den 18 Jnni

Juſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum

mit 20 Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

wurde von Reitern der Aufftändiſchen unweit Alfa im Süden
von Saida ein Angriff auf mehrere Holz und Waffen
ſchuppen unternommen
Der Handelsvertrag Deutſchlands mit der Schweiz ſowie

die zwiſchen denſelben Ländern getroffene Uebereinkunft zum
Schutz der Rechte des literariſchen und künſtleriſchen Eigen
thums iſt am 16 vom Nationalrath in Bern ohne Debatte
und einſtimmig ratificirt worden Zu dem auf Antrag der
Juſtiz und Polizeidirection von der Regierung in Zürich
gefaßten Beſchluß den bevorſtehenden Socialiſten Congreß
zu verbieten liegt jetzt die ausführliche Begründung vor

Darin wird hervorgeboben daß die von der Cantonsver
faſſung gewährleiſteten Rechte freie Meinungsäußerung durch
Wort und Schrift Vereins und Verſammlungerecht zunächſt
den Cantons und Schweizerbürgern zuſtatten kommen ſollen
und auf ſolche Fremde die nur vorübergehend und auf ganz
kurze Zeit im Canton Aufenthalt nehmen ſich nicht beziehen
dürfen Wenn thatſächlich auch der ſreien Vereinigung
Landesfremder Hinderniſſe nicht in den Weg gelegt werden
ſo muß doch der Regierurg die Befugniß gewahrt bl iben
zur Erbaitung der Ruhe und Ordnung im Jnnern Präven
tivmaßregeln zu treffen und Verſammlungen zu unterſagen
wo beſondere Gründe dazu vorliegen Solche Gründe ſind
unbeſtreitbar vorhanden 30,670 ſtimmberechtigte Bürger und
Einwohner des Cantons ſprachen ihren Widerwillen gegen
die Beſtrebungen des Socialiſtencongreſſes in unverhohlenſter
Weiſe aus und es iſt die Befürchtung keineswegs eine
unbegründete daß wenn dieſem Proteſt zum Trotz der
Congreß ſtatthaben ſollte Ruhe und Ordnung ohne
außerordentliche Vorkehrungen nicht aufrecht erhalten
werden könne Die Regierung will aber nicht durch Geſtal
tung der Zuſammenkunft eine Situation ſchoffen die ſie
nöthigen könnte mit allen Mitteln die fremden Gäſte

die eigenen Mitbürger in Schutz zu nehmen
ollten aber auch die Beſchuldigungen und Befürchtungen die

mit dem projeckirten Weltcongreß in Zuſammenhang gebracht
werden zu weit gehen ſo fehlt es keineswegs an Anhalts
punkten welche ein Einſchreiten auch vom Standpunkte der
Fremdenvpolizei aus rechtfertigen Wenn der Bund an die
jenigen Fremden welchen er Aſyl gewährt die Forderung
ſtellt ſich jeder Thätigkeit in Wort und Schrift zu enthalten
wodurch die freundſchaftlichen Beziehungen der Schweiz zu
anderen Staaten geſtört werden könnten ſo kann er zum
Mindeſten auch dielben Anforderungen an die landesfremden
Congreßbeſucher richten Der Zweck ihres Erſcheinens iſt die
Förderung ihrer Parteiintereſſen behufs möglichſt wirkſamer
politiſcher Agitation Wie es thatſächlich in ihren Preßorganen
längſt geſchieht wird auch die Zuſammenkunft dazu benutzt
werden den Widerſtand und Kampf gegen die beſtehende ſociale
Ordnung bis zur Anwendung der äußerſten Mittel zu be
fürworten Daß ſelbſt die Revolution in Ausſicht genommen
wird beweiſen die Tractanden 1 und 6 der Tagesordnung
des Congreſſes das zeigt ferner die Schlußnahme des Con
greſſes deutſcher Socialiſten im Schloſſe Wyden derzufolge
aus dem ſogenannten Gothaer Programm das der Agitation
nur geſetzliche Mittel geſtattete das Wort geſetzlich eliminirt
wurde Der Umſtand daß auch Schweizerbürger am Congreſſe
theilnehmen würden vermöge an der rechtlichen Auffaſſung
der Sachlage nichts zu ändern Die erſteren allein könnten
ohne Hinderniß tagen

Jn Rom iſt Biſchof Stroßmayr und Kanonikus Raki von
Agram eingetroffen Es handelt ſich um die Vorbereitung
zu einer großen ſlaviſchen Wallfahrt welche Ende Juni in
der heiligen Stadt eintreffen ſoll

Ein enthuſiaſtiſcher Empfang iſt dem Fürſten Alexander von
Bulgarien auf einer militäriſchen Jnſpectionsreiſe in der

Der Fürſt empfing Deputationen aus Beocovatz Orcanie und
Vratza welche Adreſſen überreichten in denen die allſeitige
Zuſtimmung zu den von dem Fürſten geſtellten Bedingungen
ausgeſprochen wird Auch beim Wiederverlaſſen der Stadt
am Mittwoch früh wurde der Fürſt von einer großen
Menſchenmenge enthuſiaſtiſch begrüßt Auf der Reiſe trafen
mehrere Deputationen von Nationalreſerviſten ein welche dem
Fürſten ihre Glückwünſche überbrachten Das Journal Voix
de Bulgarie beſpricht die Erklärungen des Premier Gladſtone
im engliſchen Unterhauſe bezüglich ſeines Schreibens an den
General Zankoff und hebt hervor der Fürſt habe durch ſeine
Proclamation vom 9 Mai die Fahne der Ordnung Geſetz
mäßigkeit und Freiheit aufgerichtet Die Wiener Preſſe
zweifelt nicht daran daß für den Fall eines Plebiscits das
Volk zu Gunſten des Fürſten Alexander entſcheiden würde

Die Unterzeichnung der zwiſchen den Vertretern Griechen
lands und der Türkei direct verhandelten Convention in
der Grenzfrage ſtand für Donnerſtag bevor Von Kon
ſtantinopel iſt der franzöſiſche Botſchafter Tiſſot abgereiſt
Novikoff der ruſſiſche Botſchafter und Graf Hatzfeld gedach
ten am 17 d M abzureiſen Robert Bourke wird im
Juli in Konſtantinopel eintreffen um die engliſchen Jnhaber
türkiſcher Schuldtitel bei den Unterhandlungen zur Reorga
niſation der türkiſchen Finanzen zu vertreten und eine Äb
machung auf Verzinſung der türkiſchen Schuldtitres zu vier
Procent herbeizuführen

Das neue griechiſche Cabinet aus welchem ſich bekannt
lich vor einiger Zeit mehrere Miniſter zurückzogen und die
Verwaltung des Cultus der Juſtiz und der Finanzen auf
Comunduros Schultern beließen hat ſich wieder ergänzt
Roma hat das Portefeuille des Cultus und öffentlichen Un
terrichts Kikaki das der Juſtiz und Athanaſſiadi das der
Finanzen erhalten

Donnerstag Nachmittag hat die Ueberſiedelung des ruſ
ſiſchen Hofes von Gatſchina nach Peterhof ſtattgefunden
Noch vor dieſer Abreiſe iſt dem Czaren eine neue böſe
Ueberraſchung zu Theil geworden Aus der geführten Unter
ſuchung gegen die in Woroneſch am obern Don neulich ver
hafteten ſiebzehn jungen Leute unter denen ſich auch mehrere
Beamte der Regierung befanden ergiebt ſich mit Gewißheit
die Thatſache daß von Rumänien aus ſeitens der dort ſich
aufhaltenden geheimen Leiter der nihiliſtiſchen Bewegung der
gut Süden in mehrere Diſtricte mit beſonderen Executiv

omites eingetheilt iſt die unter ſich in Verbindung ſtehen
aber ſonſt ihre Aufträge jedes direct vom Auslande her
empfangen Solcher Comites beſtehen jetzt ſoweit die Re
gierung davon Kenntniß hat in Petersburg Twer Saratow
Woroneſch Kursk Jekaterinoslaw Poltawa und Kiew und
jedes hat in ſeinem Bezirk die beſondere Eigenart der Be
völkerung im Auge ſo daß es aller Vermuthung nach auf
eine ſyſtematiſche Revolutionirung des Landes abgeſehen iſt
die vorläufig daran arbeitet dem Volke eine Menge Wünſche
und Hoffnungen nahezulegen Großfürſt Conſtantin
Nikolajewitſch welcher ſich bekanntlich der Förderung nihi
liſtiſcher Umtriebe verdächtig gemacht hatte ſoll nach Orianda
in der Krim gereiſt und dort in ſeinem Schloſſe unter Auf
ſicht geſtellt ſein Jn Marinekreiſen hieß es daß unter den
zahlreichen verhafteten Officieren auch die Perſon Koboſeffs
des vielgenannten Jnhabers der Käſehandlung in der kleinen

Gartenſtraße welche ſoviel geſucht wurde ermittelt ſei Die
Provinz Oran Truppenverſtärkungen abgegangen um die Stadt Vratza zu Theil geworden Mehr als 20,000 Perſonen Geſtändniſſe der Angeklagten führten zu dem Reſultate daß

Aus dem Jahre 1866
Ein Heirathsproject als politiſcher Schachzug

Vor einigen Tagen iſt der zweite Band der Meding ſchen
Memoiren zur Zeitgeſchichte Gregor Samarow er

ſchienen Weit mehr als der vor einigen Monaten erſchienene
erſte Band bietet der uns gegenwärtig vorliegende zweite
eine Fülle intereſſanter Reminiſcenzen Wir gedenken deren
einige unſeren Leſern vorzuführen

Tritt auch das Beſtreben des Verfaſſers ſeine Perſon ſtets
möglichſt in den Vordergrund und in die günſtigſten Poſitionen
zu ſetzen hin und wieder auch in dieſer Publikation hervor
ſo tragen doch die Mittheilungen unverkennbar den Stempei
des Selbſterlebten der Wahrheit Wie manches in dem

Buche Enthaltene dürfte die nachſtehend wiedergegebene
Epiſode wenigen Leſern bereits bekannt ſein

Die Verhandlungen mehrere Monate noch vor der
Kataſtrophe von Langenſalza bewegten ſich noch in diplo
matiſcher Förmlichkeit

Graf Platen der hannoverſche Premier befand ſich in
erlin und wurde dort mit der äußerſten Zuvorkommenheit

aufgenommen Er war glücklich über die ufmerkſamkeiten
die man ihm erwies und über die liebenswürdige Aus
zeichnung welche auch der König Wilhelm perſönlich ihm zu
Theil werden ließ Freilich bewegte ihn auch dabei immer
ie Sorge was man in Wien zu ſeinem berliner Aufenthalte

ſagen möchte und er trachtete dangch in Oeſterreich den
Verdacht der Annäherung an Preußen oder eines Ueber
anges in das preußiſche Lager abzuwenden Auch wurde
eine perſönliche Empfindſamkeit ein wenig dadurch erregt
aß man ihm in Berlin trotz aller entgegenkommenden Auf

merkſamkeiten nur das Großkreuz des Rothen Adler Ordens
verlieh deſſen Erſte Klaſſe er bereits beſaß Da Herr von
Beuſt und Herr von der Pfordten den Schwarzen Adler
Orden beſaßen zu welchem ſich Graf Platen als Mitglied
des hohen Adels um ſo mehr für berechtigt hielt ſo erblickte J
er in jener Verleihung eine Zurückſetzung gegen die Miniſtervon Baiern und e 8 uns ges t

In politiſcher Beziehung ſprach er ſich ſehr entgegkommend

aber wohl ebenſo geſchmeidig ausweichend aus Er erklärte
die principielle Zuſtimmung zur gewünſchten Neutralität h
ſuchte aber den formellen Abſchluß derſelben auf den Weg
diplomatiſcher Detailverhandlungen hingauszuſchieben und ſo
kehrte er zurück ohne daß irgendein Reſultat erzielt und
irgendetwas definitiv abgemacht war was er denn auch zu
ſeiner großen Befriedigung dem Grafen Jngelheim der ſeiner

er mit geſpannteſter Erwartung entgegenſah verſichern
onnte

Weit verhängnißvoller war aber bei der Reiſe des Grafen
Platen ein Zwiſchenfall welcher ganz das Gegentheil der da
bei obwaltenden Abſicht zur Folge hatte

Jch habe an einer früheren Stelle dieſer Aufzeichnungen der
vorſichtigen und vertraulichen Anknüpfung Erwähnung gethan
welche ich nach dem Aufenthalte in Norderney in Betreff einer
Familienverbindung zwiſchen den königlichen Häuſern der
Welfen und Hohenzollern eingeleitet hatte Dieſelbe war in
Berlin überaus günſtig aufgenommen worden Eines Tages
nun während Graf Platen in Berlin war fuhr Graf Bie
marck bei demſelben vor und erklärte daß er vom Könige be
auftragt ſei den Wunſch einer Verbindung des Prinzen
Albrecht Sohn von Preußen mit der Prinzeſſtn Friederike
von Hannover auszuſprechen

Graf Platen der die Eigenthümlichkeiten des hannoveriſchen
Hofes und insbeſondere die unberechenbaren Anſchauungen
der Königin in ſolchen Fragen kannte erſchrak über dieſe
ſo plötzlich in officieller Form an ihn herantretende Frage
Er erwiderte daß er in der angeregten Verbindung ein Glück
für beide königlichen Häuſer erblicke und daß die in Frage
ſtehenden hohen fürſtlichen Perſonen auch nach ſeiner Ueber
zeugung beſonders für einander paſſend ſeien Er bäte jedoch
da er über einen ſo delicaten Punkt ſich zu äußern keine
Vollmacht habe den Grafen Bismarck deſſen Frage nicht als
eine ofſicielle Aeußerung betrachten zu dürfen ſondern die
Sache ſo gufzufaſſen daß ſie beide über dieſe vortreffliche

dee einig ſeien und ſo jeder an ſeinem Theile zur Aus
führung derſelben wirken wolle Trotzdem war es aber nun
unvermeidlich daß das fürſiliche Heirathsproject an die
hannoverſche Königsfamilie wenn guch nicht in abſolut offi

Wiederherſtellung der Ruhe zu beſchleunigen Am 12 d M erwarteten dort den Fürſten mit ſympathiſchen Kundgebungen die Empfehlung Suchanoffs zur Minenabtheilung vom Groß
e

cieller Form ſo doch als ein Gegenſtand politiſcher Natur
erantrat
Daſſelbe fand von dieſer Seite betrachtet denn auch bei

der Königin deren Einfluß in Familienangelegenheiten bei
dem Könige ſtets maßgebend war den allerhärteſten Widerſtand

Jhre Majeſtät erklärte daß ihre Tochter noch zu jung ſei
und daß dieſelbe nicht der Politik geopfert werden ſolle

Der König ungemein ja faſt ſenſitiv empfindlich für alle
Trübungen des Familienfriedens zögerte mit der Entſchei
dung um Zeit zu gewinnen ſeine Gemahlin für die ihm
durchaus willkommene und ſympathiſche Jdee zu ſtimmen er
glaubte dies vielleicht um ſo mehr thun zu können als das
Project auch jetzt nur in Form einer vertraulichen Anfrage
an ihn gelangt war Jndeß iſt einem großen Fürſtenhauſe
gegenüber in einer daſſelbe ſo unmittelbar in delikateſter Weiſe
berührenden Angelegenheit jede Zögerung immer eine Ver
letzung und ſie mußte in Berlin um ſo mehr als eine ſolche
empfunden werden als man dort ja die Sache bereits zu
einem formellen Antrage für reif gehalten hatte

Als der König daher endlich dur den Grafen
Platen erwidern ließ daß er in der profectirten
Verbindung eine freudige und ehrenvolle Befeſtigung der
alten Verwandſchaftebande der königlichen Häuſer von
Preußen und Hannover erblicke daß er aber niemals
einen zwingenden Einfluß auf die Wahl ſeiner Tochter aus
zuüben entſchloſſen ſei und daß er daher wünſche den beiden
jungen fürſtlichen Perſonen Zeit zu näherer Bekanntſchaft
miteinander und zur Prüfung ihrer Gefühle zu laſſen ſo
mochte und mußte der berliner Hof vielleicht in einer ſolchen
gewundenen Antwort die Ablehnung des Antrages erblicken
und jedenfalls ſich zu der Erwartung berechtigt halten daß
die Wiederaufnahme der Sache demnächſt von Hannover
zu erfolgen habe Auch mußte dadurch in Berlin
erneute Verſtimmung gegen den hannoveriſchen Hof und
neues Mißtrauen gegen die hannoveriſche Politik erweckt
werden um ſo mehr als die unmittelbar nach der Rück
kehr des Grafen Platen durch den Prinzen Yenburg
anfgenommenenen Verhandlungen über den Abſchluß des
Neutralitätsvertrags wieder verzögernden Hinhaltungen begegneten indem Graf Platen dem Prinzen unter Wieberholig



fürſten Conſtantin ausging Großfürſt Nikolai Conſtan
tinowitſch wurde nach einer Meldung der Hamb Börſen
halle, ſammt ſeiner Gattin und ſeinem Kinde nach Taſchkent
wgvirt wo er unter ſtrenger Aufſicht gehalten werden

wird
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wurde ſo muß trotzdem wiederholt werden daß die letztere
Ernennung in nicht minder entſchiedener Form bezweifelt
wird Noch ganz kurze Zeit vor dem Schluſſe des Reichs
tags als die neueſte angebliche Wendung hinſichtlich des
Cultuéminiſteriums bekannt wurde richtete ein namhafter
Reichstagsabgeordneter an ein Mitglied des Staatsminiſteriums
eine bezügliche Anfrage und erhielt die Antwort daß die
betreffende Angelegenheit o nicht vor das Staats
miniſterium gekommen wäre Auch von anderer berufener
Seite hört man dies beſtätigen danach wäre nur die Be
rufung des Herrn v Puttkamer in das Miniſterium des
Innern entſchieden die Beſetzung des Cultusminiſteriums
aber noch ebenſo fraglich wie vorher wenigſtens hinſichtlich
der zu berufenden Perſönlichkeit Jn den höheren Beamten
kreiſen hält man noch immer daran feſt daß Herr v Goßler
mit ſeinem bisherigen Chef in das Miniſterium des Jnnern
als Unterſtaatsſecretär überſiedelt Von den übrigen zahl
reichen Ernennungen in den erſten Verwaltungsämtern läßt
ſich natürlicherweiſe nicht reden ohne ſich auf das Gebiet der
Combination zu begeben Das mag aber erwähnt werden
daß man den Grafen Botho zu Eulenburg wieder unter
denjenigen Perſonen nennt die für einen demnächſt vacant
werdenden Oberpräſidentenpoſten beſtimmt wären Mit
bemerkbarer Sicherheit wird von berufener Seite erklärt
daß die Frage wegen Beſetzung des Cultus miniſteriums
vor der Abreiſe des Kaiſers nicht abgeſchloſſen worden iſt
und daß man das Ende derſelben auch jetzt noch nicht über
ſehen kann Es wird angenommen daß noch vor der
Abreiſe des Reichskanzlers eine Berathung in Bezug auf den
deutſchen Volkswirthſchaftsrath ſtattfindet dabei
würde aber keinenfalls die ſofortige Berufung in Frage
kommen ſondern vielmehr der Modus nach welchem man
den Beſchlüſſen des Reichstags gegenüber verfahren könnte
Vermuthungen gehen dahin daß der verfaſſungsmäßig be
ſtehende preußiſche Volkswirthſchaftsrath zur angemeſſenen
Zeit einberufen würde und zu gleicher Zeit vielleicht die

Aufforderung an die Bundesregierungen erginge ſich dabei
durch Delegirte vertreten zu laſſen Unzweifelhaft wäre
dies die einfachſte und glücklichſte Löſung der Angelegenheit

Dem Vernehmen nach iſt die Annahme des Jnnungs
geſetzes wie es aus den Berathungen des Reichstags her
vorgegangen durch den Bundesrath und die Reichsregierung
nunmehr ſicher Die Publikation des Geſetzes dürfte nicht
lange auf ſich warten laſſen Jn dem Befinden des
Fürſten Bismarck iſt inſofern eine Beſſerung einge
treten als die Schmerzen nachgelaſſen haben indeſſen iſt
noch eine fühlbare Schwäche zurückgeblieben Sobald dieſe
einigermaßen gewichen dürfte die Abreiſe nach Varzin unver
weilt erfolgen da der Fürſt lebhaft auf den Landaufenthalt
hinſtrebt

l e m nhleoſaaahhanh nh e7,er S J

An dem Mittwoch ſtattgehabten Diner beim Kaiſer in
Ems nahmen Graf Loris Melikoff Fürſt Uruſoff General

Lieutenant v Böhn und Regierungs Vicepräſideut v Ber
lepſch Theil Abends beſuchte der Kaiſer die Vorſtellung im
Theater Donnerstag früh machte Se Majeſtät die gewohnte
Brunnenpromenade und nahm dann die Vorträge des Hof
marſchalls Graf Perponcher und des Chefs des Militär
kabinets Generals v Albedyll entgegen Anläßlich des Ge
burtstagsfeſtes des ſchwediſchen Kronprinzen dinirte der Kaiſer
mit ſeinem Gefolge bei dem Könige von Schweden

Prinz Friedrich Karl wird dieſer Tage wie man aus
Swinemünde meldet in Berlin erwartet Der Herzog
von Edinburg wird Anfang des nächſten Monats auf einer
Uebungsreiſe in der Oſtſee in den kieler Hafen kommen Da

1I6 Wenn auch in den letzten Tagen
beſtimmte Mittheilungen über die Beſetzung der ſeit drei
Monaten in Frage gekommenen Miniſterpoſten von den
verſchiedenſten Seiten gemacht worden ſind und namentlich
für das Cultusminiſterium ſchon der neue Chef bezeichnet

bekanntlich ſeit einigen Jahren laut Wege Verordnung
zu gleicher Zeit nicht mehr als zwei fremdherrliche Kriegs
ſchiffe in einen deutſchen Kriegshafen ohne vorherige Ge
nebmigung ſeitens der Reichsregierung einlaufen dürfen ſo
ſind die betreffenden nothwendigen diplomatiſchen Verhand
lungen zwiſchen den betheiligten Regierungen vor Kurzem ge
pflogen bezw beendet und ſomit der Form genügt worden
Das deutſche PanzerUebungsgeſchwader unter Capitän zur
See v Wickede welches aus den Panzerſchifien Friedrich
Karl, Kronprinz, Preußen, Friedrich der Große und
dem Holzaviſo Grille beſteht und gegenwärtig bei Zoppot
ankert wird zu der genannten Zeit in den kieler Hafen zu
rückkehren um die deutſche Marine würdig zu repräſentiren
Prinz Heinrich wird im kieler Stadtſchloſſe das Officiercorps
der deütſchen Marine ein Diner zu Ehren der engliſchen
Kameraden im Caſino der Marine Officiere veranſtalten

Officiös wird uns unterm 16 d Mts aus Berlin ge
ſchrieben

Mit allerhöchſter Genehmigung Sr Majeſtät des Kaiſers hat
der Reichskanzler dem Bundesrathe den Entwurf eines Geſetzes
betreffend die Reichskriegshäfen nebſt Begründung vor
gelegt 8 1 des Geſetzes ſtellt die Linien feſt durch welche die
beiden Reichs Kriegshäfen ſeewärts begrenzt werden 82 ertheilt
dem zuſtändigen Marineſtations Chef die Befugniß in dem
Kriegshafengebiete im Jntereſſe der Sicherheit des Hafens An
ordnungen wegen Erhaltung des Fahrwaſſers und deſſen Kenn
Kunneg zu treffen und hierüber ſowie über das Ein und
Auslaufen Ankern Laden Löſchen und ſeepolizeiliche Verhalten
der Schiffe und Fahrzeuge und ihrer Bemannung polizeiliche
Verordnungen zu erlaſſen Nach 8 3 iſt der Beginn die Fort
ſetzung und Wiederherſtellung aller Bauten Anlagen und Unter
nehmungen welche die Sand oder Schlickablagerung oder die
Verſandung befördern nicht ohne die Genehmigung des Marine
ſtations Chefs zuläſſig Gegen die Verſagung der Genehmigung
iſt der Rekurs zuläſſig welcher nach Anhörung der Admiralität
durch den Bundesrath erfolgt Wer ſolche Bauten und Anlagen
ohne Genehmigung vornimmt wird nach S 4 mit Geldſtrafen
bis zu 150 M oder mit Haft beſtraft 8 5 beſagt daß Zu
ſtellungen in Angelegenheit dieſes Geſetzes giltig ſind wenn ſie
nach den für bürgerliche Rechtsſtreitigkeiten beſtehenden Vor
ſchriften geſchehen 8 6 endlich erklärt alle adminiſtrativen Ver
handlungen und Geſuche in Angelegenheit dieſes Geſetzes für
koſten und ſtempelfrei Die Begründung geht davon aus daß
in dem Artikel 53 der Reichsverfaſſung der Kieler Hafen und
der Jadehafen als Reichs Kriegsbäfen anerkannt ſind woraus
folge daß dem Reich und der reſſortmäßig dazu berufenen Ver
waltung alſo der Verwaltung der Kriegsmarine des Reichs die
Dispoſition über dieſe Kriegshäfen zuſteht und daß die Marine
verwaltung berechtigt und verpflichtet iſt die letzteren in dem
Zuſtande zu erhalten welcher die nothwendige Vorausſetzung der
Erfüllung ihres Zwecks bildet Der vorliegende Geſetz Entwurf
bilde gewiſſermaßen eine Ergänzung des Reichsgeſetzes vom
21 December 1871 betreffend die Beſchränkung des Grund
eigenthums in der Umgebung von Feſtungen jedoch bedürfte es
mit Rückſicht auf die Ver
niſſe in materieller Hinſicht einer geſctz ichen Regelung auf ſelb
ſtändiger Grundlage

Jn theilweiſem Widerſpruch mit anderweiten Angaben vgl
oben unſere O Correſpondenz aus Berlin ſchreibt der
Reichsbote Wie wir aus guter Quelle hören iſt die

Ernennung des Unterſtaatsſecretärs von Goßler zum
Cultusminiſter und des Herrn v Wolff zum Ober
präſidenten der Provinz Sachſen beſchloſſen

Auf Grund des Socialiſtengeſetzes verbot die lönigliche
Regierung in Magdeburg die in Magdeburg mit Beſchlag
belegten Druckſchriften und zwar 1 die in Nr 18 des 8 Jahr
ganges der periodiſchen Druckſchriſft Vorbote, unabhängiges
Organ für die wahren Jntereſſen des Proletariats d d Chicago
den 30 April 1881 und 2 das Flugblatt Social Revolu
tionairer Club New York Mahnrufl an alle Arbeiter
der Vereinigten Staaten NordAmerikas Namen des Druckers
und Verlegers ſind nicht angegeben

Durch die Aufmerkſamkeit der berliner politiſchen Polizei
iſt es in dieſen Tagen möglich geworden ein Depot von
ca 1200 Stück verbotenen Druckſchriften darunter die für
Berlin beſtimmten ſämmtlichen Exemplare einer Nummer des
Socialdemokrat mit Beſchlag zu belegen Dem Vernehmen

nach iſt der betreffende Vertrauensmann der Socialdemokratie
ſofort aus Berlin ausgewieſen worden

Die Reichscommiſſion zur Entſcheidung der Beſchwerden
über Handhabung des Socialiſtengeſetzes hat das vor einiger
Zeit auf Grund des Socialiſtengeſetzes erfolgte Verbot einer
Nummer des Berliner Börſen Courier aufgehoben

erſchiedenheit der thatſächlichen Verhält W

Jn der Begründung wird die Aufhebung des Verbotes durden Umſtand erechtfertigt daß in der fraglichen einen Aue

aus einem Artikel des Jntranſigeant mittheilenden und be
ſprechenden Correſpondenz nach dem Eingange und dem Schluſſe
derſelben in deren Geſammthaltung ſocialdemokratiſche oder
ſocialiſtiſche Beſtrebungen im Sinne des S 11 des Geſetzes vom
21 October 1878 nicht zu Tage treten weil an der Ernſtlichkeit
der motivirt ausgeſprochenen Mißbilligung der den Königemord
recktfertigenden und lobpreiſenden Aeußerungen Rochefort s zu
zweiſeln im vorliegenden Falle kein Leſer des Blattes eine be
gründete Veranlaſſung nehmen kann
e

Halle den 17 Juni
Seit geſtern Nachmittag iſt eine ſehr beträchtliche die

letzte größere Lücke in unſerer Gewerbe und Jnduſtrie
Ausſtellung ausgefüllt 26 Uhr fand die Eröffnung
des Pavillons für kunſtgewerbliche Alterthümer ſtatt
nachdem in der vorhergehenden Comiteſitzung der Vorſitzende
der kunſtgeberblichen Abtheilung Herr Prof Heydemann die
Eröffnung durch eine Anſprache eingeleitet hatte welcke
ſchließlich dem Comite die Fertigſtellung der Sammlung
kunſtgewerblicher Alterthümer anzeigte Unter Vorantritt
des Herrn Regierungspräſident von Dieſt welcher ſich
nebſt Frau Gemahlin und Frl Tochter von Merſeburg hierher
vegeben hatte betrat das Comite den neueröffneten Raum zu
welchem ſpäter auch das große Publikum bis 7 Uhr abends
Einlaß erhielt Bei der Eröffnung intonirte das Muſikcorps
der Merſeburger Huſaren im Muſikpavbillon welches an dieſem
e vor einem beſonders zahlreichen Publikum concer
tirte den Choral Nun danket alle Gott Herr Reg Präſident
von Dieſt nahm mit ſeinen Damen die Ausſtellung in gründ
lichen Augenſchein Dieſelbe iſt in der That wie wir gleich hier
bemerken wollen als trefflich gelungen zu bezeichnen Jn ge
ſchmackvollen Glasſchränken ſind ſchöne alte Porzellane Gläſer
Juwelierwagaren und Metallarbeiten ausgeſtellt ferner eine An
zahl alterthümlicher Uhren Gemälde werthvolle Stickereien
Kirchenſchätze aus der St Ulrichskirche zu Halle aus der
Eisleber Andreaskirche 2c alte Schränke 2c Von großem
localen Jntereſſe ſind beſonders die rechts vom Eingange in der
Ecke des Pavillons zu findenden Geräthe und Reliquien der
Salzwirkerbrüderſchaft aus dem Thalamte Die Zahl der hier
betheiligten Ausſteller beträgt 100 Nicht verſäumen wollen wir
es an dieſer Stelle darauf aufmerkſam zu machen daß ein Be
rühren der zum großen Theil ſehr koſtbaren Ausſtellungsobjecte
vornehmlich der Stickereien u dergl nicht ſtatthaft iſt auch
möchten wir es den Beſuchern an s Herz legen Kinder welche
überhaupt nur in Begleitung Erwachſener Zutritt erhalten
ſtreng zu beaufſichtigen damit die Ausſteller welche dankens
werther Weiſe zu einer ſo reichen Sammlung kunſtgewerblicher
Schätze beigetragen ihre Liberalität nicht zu bereuen haben

Meteorologiſche Station

16 Juni 10 U Ab 17 Juni 7 U Mrg
Barometer Millim 755,79 756,01Thermometer Celſius 15,5 16,86Rel Feuchtigkeit 69 9 0 640 90ind NE1 SE117 Juni 6 Uhr früh Am 16 ein heiterer Tag bei ſchwachem
Nordoſt und ſteigender Temperatur Bar 755 Nordoſt ſchwach
leicht bewölkt Therm 13 O Thaupunkt nach dem Kunkerf

W 5,1 Waſſerwärme der Saale 12 der Unſtrut
rad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
16 Juni 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Das

trübe kühle Wetter bei nördlicher Luftſtrömung hatte ſich oſt
wärts ausgedehnt im Weſten war Ausheiternng und Erwär
mung eingetreten Jm Weſten der britiſchen Jnſeln herrſchte
Regenwetter Niederſchläge waren in Mitteleuropa nicht vor
gekommen Haparanda 767 10 Süd leicht wolkenlos Mos
kau 750 13 Süd ſtill bedeckt Hamburg 763 15 Nordoſt

Trieſt 764 4 20 ſtill wolkenlos Nizza 763 19 ſtill wolkig
Wiesbaden 763 16 Nordweſt ſtill wolkig Paris 762 15
Nord ſtill halb bedeckt

Provinzial Nachrichten
S Bitterfeld 15 Juni Heute fand unter Vorſitz des Herrn

Rector Hißbach als Stellvertreter des Herrn Sup Pr Wilke
die Frühjahrsconferenz der Lehrer hieſiger Ephorie ſtatt
Zunächſt machte der Vorſitzende die Verſammlung mit einer
Anzahl Verordnungen der kgl Regierung zu Merſeburg bekannt
Auf Grund einer derſelben beſchloß die Conferenz für Abgangs
zeugniſſe beim Verlaſſen und Wechſel der Schule ein gleiches
Formular für die ganze Ephorie drucken zu laſſen Die Beant

u

wortung des Hauptthemas über Vertheilung des Stoffes im
naturgeſchichtlichen Unterrichte hatte Herr Mittelſchullehrer
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der principmäßigen Bereitwilligkeit fortwährend in der liebenswürdigſten Weiſe erklärte vaß ja die Sache durchaus nicht

ſo große Eile habe und in den formellen Punkten der reif
lichſten Erwägung bedürfe

Jch war tief betrübt über dieſe Wendung einer Sache welche
in ihrem Anlaufe ſo viel Erfolg verſprach und auf welche
ich ſo große Hoffnungen geſetzt hatte Das Unglück lag
daran daß das Project zu früh auf den officiellen Weg kam
hätte etwa durch einen Beſuch des Prinzen Albrecht in
Hannover oder an einem befreundeten Hofe eine Begegnung
der fürſtlichen ſtattgefunden und hätte die Sache
dann an die Königin in Geſtalt einer Herzensneigung wo
möglich mit romantiſcher Färbung gebracht werden können
ſo würde die hohe Frau unzweifelhaft ebenſo eifrig und
entſchieden für dieſelbe gewirkt haben als ſie jetzt ent
gegentrat

cDRMR J JDie achte Todſünde

Roman von

W Höffer
Fortſetzung

Das junge Mädchen lehnte den Kopf gegen die graue alte
Wand ſo mit geſchloſſenen Augen blaß und regungslos
lich ſie einer ſchönen Statue Erſt nach längerer Pauſe
örte Leo die Worte welche einzeln wie im heftigen inneren

Krampfe von ihren Lippen fielen Sie können mich nicht
zurückhalten Herr Wolfram Nordheim verzichtet in
meinem Namen auf die Rente von der Sie vielleicht

Sprechen Sie nicht von dieſem Gelde Siegfriede Es iſt
ein anderer Grund der den Herrn bewog Sie bisher bei
meiner Mutter zu laſſen ich durchſchaue ihn vollkommen
ich weiß auch was Sie von Anbeginn her täglich ſtündlich
gelitten haben müſſen und noch leiden Das ſoll anders
werden auf einen Schlag anders obgleich ich damit einen
Kampf heraufbeſchöre der wahrſcheinlich unſere ganze Feſtig
keit auf die Probe ſtellen dürfte Siegfriede Sie waren in
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arbeiten ſtreben nach Glück und Gewinn ringen nur für
Sie Was ich Jhnen zu bieten habe iſt nicht das coloſſale
Wolfram ſche Vermögen Sie wiſſen es durch Nordheims
wenig freundliche Berichte dafür aber die ganze Thatkraft
die ganze Seele eines Mannes der nur in Jhnen lebt nur
Jhre Liebe als den Preis ſeiner Arbeit ſeiner Beharrlichkeit
zu gewinnen hofft Das iſt wenig auf der einen Seite
Friede aber viel auf der anderen Wollen Sie es wagen
mir zu vertrauen wollen Sie verſuchen mich lieb zu ge
winnen obwohl ich Wolfram heiße

Er legte die Hand um ihre beiden er zog ſie leiſe zu ſich
aber Siegfriede entſchlüpfte ihm ſchnell

Jch kann nie nie die Jhrige werden Herr Wolfram
ich will es nicht Mein Haß ja mein Haß iſt mir lieber
als jedes andere Gut Und nun ſprechen Sie nicht weiter
es wäre verlorene Mühe Jn alle Ewigkeit verloren

Leos blaſſes Geſicht überzog ſich mit brennender Röthe Sie
täuſchen ſich gefliſſentlich Siegfriede, rief er es iſt nicht
natürlich ſo zu fühlen

Jhre großen Augen ſuchten plötzlich ſeinen Blick Nicht
natürlich nach dem was ich ich gelitten habe Nie
auf Exden kann das Menſchenherz dem verzeihen der ſeine
ganze Jugend ſtahl der ſchon das Kind in eine Eiswüſte
verbannte der ihm ein Feind ein kalt berechnender höhniſcher
Feind war ſo e es ſchlug Nie kann ich will ich Frieden
ſchließen mit den Wolframs

Der junge Mann vor ihr ſchüttelte bei dieſer leidenſchaft
lichen Erklärung leicht den Kopf Und ich, ſagte er halb
laut was that ich Jhnen SiegfriedeSie ſind der Sohn Jhrer Mutter das genügt

Nicht für mich verſetzte er von ſeinen Aferſüchtigen

Befürchtungen mehr und mehr ne Jch glaube Jhnen
kein Wort Siegfriede Sie verſchweigen mir den wahren
Grund Jhrer Weigerung es iſt Nordheim dem zu Liebe Sie
meine Hand ausſchlagen wenigſtens könnten Sie das offen
eingeſtehen

ätte er in dieſem Augenblick das ſate Erſtaunen in ihren
dieſem Hauſe die Phe ern Geduldete

e werdenwollen Sie jetzt oll ich künftig
Blicken ſich ſpiegeln ſehen wie viele Kämpfe wären ihm
und ihr erſpart geblieben Siegfriebe athmete ſchwer

vorhin loſe gefalteten Hände verſchlangen ſich krampfhaft
ihre Lippen bebten aber dennoch klang die Stimme feſt

Nehmen Sie das an Herr Wolfram Ja ja es iſt ſo
Und nun wären wir wohl zu Ende

Ganz verſetzte er hinter einem erkünſtelten Stolz die
Verzweiflung verſteckend welche ſein Herz beherrſchte
Wurhega Sie das Glück des Lebens gefunden haben Fräulein

illroth
Und dann ging er langſam über den breiten Kiesweg dem
Hauſe zu beinahe geiſtesabweſend Jetzt hatte ihm Siegfriede
alles geſtanden es gab keine keine Hoffnung mehr Sie
liebte den Buchhalter ſie ſtand ganz auf ſeiner Seite

Vom Salon herüber klang Offenbach ſche Muſik Helene
ſpielte und im Sopha ſaß die Commerzienräthin kühl und
r blickend wie immer er glaubte auf dieſen Zügen
ſein Todesurtheil zu leſen er erſchien ſich wie ein Verbannter
den alle Dämonen des Lebens gepackt und überwältigt
haben Das Mädchen ſeiner Wahl liebte einen Anderen und
an die Thür ſeines Hauſes klopfte vielleicht ſchon in der
nächſten Stunde das Gericht um Schande und Brandmarkung
über des Vaters ehrlichen Namen zu bringen um ihn ſelbſt
aus der Heimath zu treiben für immer flüchtig und
hoffnungslos einen gebrochenen unglücklichen Menſchen

Aber das galt jetzt nicht ſo gar viel mehr es iſt ja des
ſchweren Verhängniſſes ureigene Art daß es neben
ſich Anderes nicht duldet ſeine Herrſchaft über das
arme Herz theilt es nie ſondern treibt die untergeordneten
Sorgen hinaus ſelbſt jeden Winkel jede verborgene Tiefe
mit ſeiner ſchauerlichen Nähe füllend Leo fragte kaum noch
wie ſich die materiellen Wirrniſſe löſen möchten Siegfriede
war für ihn verloren das allein fühlte er

Drinnen beendete Helene ihr Spiel ein Schatten ver
dunkelte momentan das Licht der großen Kugellampe und
die graciöſe Mädchengeſtalt trat hinaus in den Garten
Mit einem Ah Couſin es iſt gut daß ich Sie treffe hing
ſich Fräulein Claudius an den Arm des jungen Mannes und
zog ihn in einen Seitengang

Couſin ich möchte Jhnen etwas ſagen und weiß nicht
wie das zu machen wäre ſtammelte ſie in großer Ver

re wirrung Jch habe ſchon geweint heute Abend

ſtill halb bedeckt Berlin 763 14 Nordoſt ſtill heiter
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Schreiber übernommen Er ſprach ſich nicht für ein Neben
ander ſondern für ein Nacheinander der drei Reiche bei der

Cradeilung des Stoffes aus Der Gegenſtand rief eine ſehr
ſebhafte Debatte hervor Die Conferenz entſchied ſich mit großer
Majorität ſowohl für einklaſſige wie mehrklaſſige Schulen für
n Nacheinander bei Vertheilung des Stoffes aus den drei

HRaturreichen für einklaſſige Schulen bei nur einer Unter
richts ſtunde wöchentlich in dieſem Fache hielt man das Neben
nander aus pädagogiſchen und practiſchen Gründen gänzlich
für verfehlt Zuletzt regte der Herr Paſtor Tweckmeyer aus
Mühlbeck noch an für die Landſchulen der Ephorie einen ein
heitlichen Lehrplan auszuarbeiten zwei Mitglieder wurden mit
Ausarbeitung deſſelben betraut Zur Gründung einer Begräb
nißtaſſe wurde auf Vorſchlag des Vorſitzenden behufs Ausar
peitung der Statuten eine Commiſſion gewählt

Dr Weißenfels 15 Juni Geſtern Abend hielt der Geb
Baurath Hen och aus Gotha in öfſſentlicher Stadtverordneten
Verſammlung einen Vortrag über das Waſſer leitungspro
ject für unſere Stadt Dem Vortrage entnehmen wir daß die
Bodenverhältniſſe und die Beſchaffenheit des Waſſers der in
Ausſicht genommenen Quellen als ſehr günſtige zu bezeichnen
eien ſowie daß das zur Herſtellung und Jnbetriebſetzung der
Waſſerleitung erforderliche Kapital ein verhältnißmäßig geringes
ſein würde Herr Henoch offerirte der Verſammlung die Her
ſtellung der Anlage im Akkord auf eigene Rechnung gegen eine
Entſchädigung von 210 000 M Auf dieſes Anerbieten konnte
allerdings nicht ohne Weiteres eingegangen werden es wurde
vielmehr eine Commiſſion von 6 Mitgliedern gewählt welche
der Soche näher treten ſoll

Nordhauſen 16 Juni Bei der geſtrigen Wieder
verpachtung der fürſtlich ſondershauſenſchen Domaine
Waſſerthalleb,en die faſt 50 Jahre hindurch von der Familie
Kleemann bewirthſchaftet wird ſtieg das Gebot von 28,000 Mk
bis auf 40,000 Mk Jahrespacht die der frühere Pächter des
Gutes Kloſterode Herr Strauß bot Herr Oberamtmann Klee
mann der jetzige Jnhaber der Domaine bot bis 39,600 Mk
Der Pachtzins ſtellt ſich auf 25 Mk pro Morgen Acker Jn
der Feldflur von Wieder muth SchwarzburgSondershauſen
wurge der 20jährige geiſteskranke Fritz Böttcher aus Wern
rode über deſſen Verſchwinden der Herr Amtsvorſteher Klätte
Wernrode vor einigen Tagen eine Bekanntmaching erlaſſen
todt aufgefunden

Elſterwerda 16 Juni Wie in ſo vielen Orte ſo ſind
auch hier und in der Umgegend die Schwalben junge wie
alte infolge der kalten naſſen Witterung maſſenhaft um
gekommen ſo daß ich in den letzten Tagen trotz aller
Aufmerkſamkeit auch nicht eine mehr habe fliegen ſehen
Leider hat der plötzliche Rückzang der Temperatur auch
unter den Kindern namentlich in der Umgegend böſe Krank
heiten erzeugt Jn Biehla und Würdenhain iſt die Diph
theritis oder eine ähnliche Krankheit epidemiſch aufgetreten ſo
daß auf Anordnung des Amtsvorſtehers die Schulen haben
geſchloſſen werden müſſen Jn den Gärten ſind die Gurken
und die Bohnen meiſt verloren Der anhaltende Regen hat
auch unſer Schützenfeſt welches in der erſten Hälfte der Woche
hier abgehalten wurde ſehr geſtört und die Geſchäſtsleute dabei
ſehr geſchädigt Die Würde des Königs erhielt diesmal ein
Ehrenmitglied der Schützengilde Herr Gerichts Secretär Görlich
hier Zum 26 Juni ſteht unſer Schul und Kinderfeſt

et Hoffen wir daß daſſelbe vom Wetter mehr begünſtigt
erde

Delitzſch 15 Juni Der Rechenſchafts Bericht über
die Verwaltung der ſtädtiſchen Sparkaſſe zu Delitzſch im Jahre
1880 ergiebt Folgendes Das Vermögen der Jntereſſenten am
Schluſſe des Jahres beträgt 5,839,723 M 61 Pf und ſind
daran 9838 Perſonen n petge Die Zahl derſelben hat ſeit
1879 um 210 zugenommen Der Reſerve Fonds der Kaſſe der
beſonders verwaltet wird weiſt ein Vermögen im Betrage von
404,999 Mark 57 Pf nach Der Umfang des Geſchäfts Verkehrs
im abgelaufenen Jahre betrug überhaupt 5,568 338 M 24 Pf
u IJntereſſentenVermögen iſt gegen 1879 um 28001 M 70 Pf
eſtiegen

Jeſſen 14 Juni Am Sonntag Nachmittag fand in
hieſiger Kirche ein Miſſionsfeſt ſtatt Herr Miſſionsinſpector
Wendland aus Berlin hielt über Pſalm 87 die Feſtpredigt
Bald nach dem Feſtgottesdienſte fand eine Nachfeier im Schützen
hauſe ſtatt Dieſelbe begann mit Geſang worauf Herr Paſtor
Hahn Dautzſchen eine Anſprache hielt Außer verſchiedenen
Miſſionsſchriften und Bildern die zur Anſicht und Auswahl
gegen eine billige Entſchädigung auslagen zeigte Herr Miſſions
inſpector Wendland mehrere verkäuſliche Photographien von
ſolchen bekehrten Heiden die ſich um Ausbreitung des Chriſten
thums beſonders verdient gemacht haben Die für die Zwecke
der Miſſion geſammelten Gelder Collecten Beiträge und Erlös
für verkaufte Schriften erreichten die Höhe von ca 116 M

A Zörbig 15 Juni Am geſtrigen Tage hielt die hieſigeCantorei Geſellſchaft ihr Jahresfeſt ab Sie iſt der i
hieſige Verein zur Pflege des Geſanges und der Muſik und be
ſteht bereits ſeit dem Jahre 1688 wird alſo in zwei Jahren ihr
200jähriges Stiftungsfeſt feiern können Bei dem geſtrigen

Ah das thut mir leid Fräulein Helene
Sie ſah auf Das war aber ein Ton als hätten Sie

geſagt Gewiß prachtvolles Wetter Hören Sie mich denn
gar nicht Couſin

Pardon, ſeufzte er aber vielleicht bin ich heute
bend nicht ganz in der Stimmung fremdes Leid zu

würdigen Couſine Mir däucht Jhnen müßten die Schatten
des Lebens doch noch vollkommen unbekannt ſein

Helene nickte Dächte ich immer nur an mich dann
gewiß verſetzte ſie in bedeutſamem Tone
Leo wurde aufmerkfam Nun fragte er darf man
tn eineNatürlich ach das iſt es ja gerade Couſin uns hörtdoch Niemand Denken Sie ſich nur ein i n
ausſehender Menſch war dieſen Abend hier und begehrte die
Zante unter vier Augen zu ſprechen Sie redeten im Cabinet
äußerſt heftig ich hörte Jhren Namen Leo der Fremde rief
ihn im drohenden Tone ja und da horchte ich hinter der
ortiere Es war vielleicht ſehr ſchlecht von mir ich ſchäme

n aber dennoch zog michs unwiderſtehlich alles zu

Die kleine Dame ſchluchzte ihre Hände zitterten Leo
der Menſch ſagte Sie hätten vor einem Monat einen Wechſel
ausgeſtellt und dieſen dann nicht einlöſen können nun wolle
e S zu ſeiner Gelde zu r W Papier einklagen

nein es war ein anderes Wortglaube i rt proteſtiren
Leos Herz ſchlug heftig Weiter, drängte er Bittemein Fräulein was antwortete ihm die Mutter
O Gott Couſin es war ſchrecklich Tante Clara ſtickte

gelaſſen weiter Das iſt Sache der Firma Wolfram, ver

W gi nichtJ ug der Fremde mit geballter Fauſt hart auf dieAiſhplatte So Madame Sie wollen alſo in ſeihlgrit
n Ueberfluß weiter n indeß Jhr Herr Sohn ehr
iche Leute auf das Glatteis führt und ſie zu Grunde richtet

pt konnte wiſſen daß das zweierlei iſt Wolfram ſches
rivatvermözen und Wolfram ſches Geſchäftscapital Ich

z Jhnen von allen Dächern ſollen die Spatzen dieſe
andalöſe Geſchichte erzählen Fortſetzung folgt

Concerte wirkten der Kirchen Chor und das Stadt Muſikcorps
mit Die Aufführungen wurden unter Leitung des ſehr regen
Cantors Knothe exact unter allgemeinem Beifall cxccutirt

gegenwärtigen Sommerſemeſter 3183 Studirende mit Matrikel
außer 93 Hörern zuſammen alſo 3276 Beſucher von Vorleſungen
Jm Sommer 1889 waren nur 3094 eigentliche Studirende ein
getragen Das laufende Semeſter iſt alſo um 89 ſlärker als
das entſprechende Vorſemeſter

Die Zuckerfabrik zu Elsnigk Anhal welche ſich ſeit
zwei Monaten in freiwilliger L iquidation befindet iſt om 15 d
käuflich an die Herren B J Friedheim Comp Radolf Ding
linger J Fürſtenheim in Köthen und Amtmann Strandes in
Zehringen übergegancen Die Fabrik wird in der nächſtenEampagne wieder arbeiten

Das prächtige Luſtſchloß Schönfeld bei Kaſſel iſt jetzt
wieder von Mitgliedern des früheren heſſiſchen Fürſtenhauſes
bezogen worden Daſſelbe iſt infolge des F deicommißvergleichs
dem Prinzen Karl von Heſſen zugefallen welcher gegenwärtig
mit ſeiner Mutter der Frau Landgräfin Marie geb Herzogin
von Württemberg urd ſeinem Bruder dem Landgrafen Ernſt
darin Wohnung genommen hat

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Dr Heinrich Schliemann richtet als Antwort auf einen

gegen ihn gerichteten Artikel der Neuen Fr Preſſe an die
Nat Ztg eine vom 9 Juni aus Athen datirte Erk ärung

welcher wir u A folgenden Schlußſatz entnehmen Uebrigens
hoffe ich am 17 d M in Berlin mit der Aufſtellung der ge
ſchenkten Sammlung die ſchon ſeit 5 Monaten dort ange
kommen iſt anzufangen Jch hatte dem deutſchen Volke ſchon
längſt alle meine Sammlungen teſtamentariſch vermacht wenn
ich nun aber ſchon bei Lebzeiten dazu geſchritten bin demſelben
den werthvollſten Theil derſelben und darunter meine ſämmt
lichen Goldſachen zu ſchenken ſo geſchah es weil die Sachen
einen unermeßlichen Werth für mich haben und ich befürchte
daß bei dem bei meinem wbleben unvermeidlichen Wirrwar
ſo Manches verloren gehen möchte wogegen ich jetzt gewiß bin
daß die Früchte meiner langjährigen mühevellen Arbeiten
gut aufgehoben und von der gegenwärtigen und allen künftigen

n meines lieben Vaterlandes bewundert und ſtudirt
werden

Vermiſchtes
Ein bedeutungsvoller Proceß wird ſoeben in Frank

furt a M verhandelt Vor den Schranken der Strafkammer
daſelbſt erſchienen am 15 d der frühere Director der deutſchen
Handelsgeſellſchaft Wilh Mayer Gegen den zweiten Director
Chriſtian Alex Carl Welker iſt das Verfahren einſtweilen ein
geſtellt da ſich derſelbe noch in Geſchäften in NewYork be
findet Wir haben ſ Z die Kataſtrophe mitgetheilt von welche
die genannte Geſellſchaft betroffen wurde Die Anklage lautet
darauf wiſſentlich den Stand der Verhältniſſe der Geſellſchaft
durch unrichtige Darſtellungen verſchleiert zu haben Bekanntlich
verlor die deutſche Handelsgeſellſchaft durch großartige an ihre
New Yorker Commandite in welcher zwei Brüder des Ange
klagten Mayer thätig ſind gerichtete Eiſenlieferuncen gegen
10 Mill M Das Erkenntniß wird in acht Tagen publicirt
werden Daß milderrde Umſtände angenommen wurden und
eine ehrloſe oder eigennützige Handlungsweiſe nicht angenommen
wird beantragt der Staatsanwalt 1800 M Geldſtrafe oder
120 Tage Gefängniß

Einen verhängnißvollen Mißgriff that die Bauerfrau
Fuchs in einem böhmiſchen Grenzorte Es war Beſuch in dem
Hauſe angekommen und die Frau war im Begriff für denſelben
eine Eierſpeiſe zu bereiten Es fehlte hierzu das Mehl und die
Frau bat deshalb ihre 83 jährige Mutter ihr etwas Mehl zu
geben Gern that dies dieſelbe und erſuchte die Tochter ſich
das Mehl aus einer Düte zu nehmen warnte ſie aber nicht die
daneben liegende Düte zu ergreifen da ſich in derſelben Arſenit
befände Die Tochter mußte die Warnung überhört haben denn
ſie nahm ſtatt des Mehls einen Eßlöffel voll Arſenik und miſchte
ihn unter die Speiſe Die Folgen waren ſchreckliche denn nach
furchtbaren Schmerzen und Leiden ſtarben der Bauer und ſeine
Frau vier Kinder und der zum Beſuch anweſende Schwager
Nur ein Mädchen das zufällig die Heerde hütete und die 83 jähr
Frau blieben leben Jm Dorfe mußten nun wohl über den
entſetzlichen Vorfall allerlei unheimliche Gerüchte kurſiren welche
d e mutter als Giftmiſcherin bezeichneten denn dieſe wurde

erhaftet
Einem Telegramme aus Chios zufolge hat daſelbſt am

10 d um 92 Uhr morgens ein neuer Erdſtoß ſtattgefunden
welcher den Einſturz eines türkiſchen Minarets und mehrerer

ler in der Stadt verurſachte Zwei Perſonen wurden
eicht verletzt

Der Strike von Commentry Die Truppen ſind nicht
zurückgezogen worden ſondern es ſind noch 2 Compagnien des
13 Lmienregiments zu ihrer Verſtärkung eingetroffen Der
Bahnhof des Ortes iſt militäriſch beſetzt Der Beſchluß des
Gemeinderaths von Commentry den Strikenden eine Ügter
ſtützung von 25,000 Fres zu bewilligen wird jedenfalls von dem
Präfecten des Departements caſſirt werden

S

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 16 Juni Die auswärtigen Börſen

haben von geſtern zum Theil weſentlich höhere Courſe gemeldet
Hier konntesdjie Feſtigkeit die während der ganzen Woche vor
geherrſcht aber beim Mangel an Jmpulſen latent geblieben
war zum Durchbruch und in der Coursbewegung zum Aus
druck kommen Die Befürchtung betreffs einer Verſteifung
des Geldmarktes zum Ultimo ſchwindet angeſichts der fort
dauernden Geldflüſſigkeit und des leichteren Geldſtandes in
Paris ferner bilden die Ernteausſichten in OeſterreichUngarn
und Rußland ein Motiv für eine allgemein günſtige Auffaſſung
der Verhältniſſe Unter dieſen Umſtänden gewinnen alle
Momente die günſtig ausſehen größeren Einfluß Creditactien
ſtanden im Vordergrund des Verkehrs neben ihnen Franzoſen
und einige andere öſterreichiſche Bahnen in zweiter Reihe
Commanditantheile und Darmſtädter Bank Eredit ſetzten
621,50 ein 4 M höher als ſie Tags vorher ſchloſſen und
zogen dann noch etwas an Franzoſen gingen zu 645 6,50 M
über geſtrigem Niveau ziemlich angeregt um Von anderen
öſterreichiſchen Bahnen heben wir als belebt Dux mit einer
Steigerung von 3 Proc hervor weil man ein befriedigendes
Einnahmeplus erwartet Galizier zogen 18 Proc an Com
manditanthiile avancirten um Darmſtädter unter lebhaften
Umſätzen um 1 Proc Deutſche Bank bei mäßigem Verkehr
nur um Procent Montanwerthe fixirten ihren erſten
Cours zwar höher traten aber nicht in regen Verkehr Es
ſcheint daß man Nachrichten aus der s ſtattfindenden
Sitzung des Aufſſichtsraths der Laurageſellſchaft abwartet
Recht lebhaft und zu ſteigenden Courſen gingen Rumänier um
die ſofort 1 Proc anzogen Oeſterreichiſch Ungariſche Renten
ſtellten ſich durchgängig um h Procent höher Jnländiſche
Bahnen waren vernachläſſigt und zeigten nur geringe Cours
veränderungen nach oben hin Die bisher bekannt gewordenen
Mai Einnahmen lauten mit vereinzelten Ausnahmen nicht
befriedigend n der zweiten Stunde nahmen Franzoſen einen
weiteren Anlauf Die Haltung blieb wie bereits e iſch
gemeldet eine generell feſte Später trat die geſchäftliche
ſſtiatet in engere Grenzen zurück und die Geſchäfts
ſtille übte einen

Schluß feſt

2

Die Frequenz der Univerſität Leipzig beträgt im P
Privatverkehr

Steigend
Eiſenbahn Einnahmen

480,777 M 50 ,930
41 667 M

Wien 16 Juni Vormitt 11 Uhr 20 Minuten
Des katholiſchen Feſttags wegen

Telegr
heute keine Börſe

Oeſterr Creditactien 354,50 ungar
Creditactien 357 75 Franzoſen 368, 0 Galizier 319,50 öſterr

apierrente 77,15 ungar Goldrente 117,35 4procent ungar
Goldrente 91,30 Unionbank 140,25 Wiener Bankverein 137,00

im Mati Halle Sorau Guben
bis Ende Mai 2,493,074 M

Wollmärkte Leipzig 16

gut Preiſe 144 165 M und

doß

Vorjahres

Schaden angerichtet haben

34,00
33,09
17,50

bis 36,00 M

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 102,20 bz
Conſol 4400 Anl 105,69 b

do 40 102 39 bz
3 StaatsSch Sch 98 90 bz

räm Anleihe 1855 153,19 bz
r u Neum Pfdbr 95,60 bz

r 400
Sächſ Rentenbr 490 100,90 G
Goth Gr Präm Pfdbr 122,00bz
Dtſch Gr C B Pfdbr 108,50bz
Prß Ctrb Pfdbr 114,50 G
do Hyp Act B III 102 40 bzG

Ruſſ Boden Credit 84,75 bz
do Central do Pf 79,10 bz

e
eſt Pap Rente 67

do Silber Rente 67,90 bz
Rente 93,10 bzB

mänier 8
Ruſſ Engl 5901872 90,50 bz

do Anl 49/0 1880 75,70 bzB

116,90 bz
Berlin Anhalter 128 10 bzG
Berlin Görlitzer 25,30 bzG

Berlin Hamburger 276,50 bzG
Köln Mindener 152,25 bz

alle Sorau Guben 24,25 bzG
agd Halberſt 152,90 G
do Stamm Pr B

Oberſchlefiſche 0
erſchleſiſche A u O 222,75 bz

do Lit B gar 170 00 bzG
Thüringer Lit A 185 25 bz G

do Lit B gar 101,25 B
do Lit O gar 108,30 bz

Weimar Gera aar 51,50 bz G
Saalbahn St Pr 70 50 bzG
KaſchauOderberg 64 90 bz

10 M billiger gegen das Vorjahr
London 16 Juni Telegr Jn der geſtrigen und vor

geſtrigen Wollauction waren Preiſe unverändert

Waſhington 15 Juni Telegr Der von dem land
wirthſchaftlichen Bureau veröffentlichte Monatsbericht conſ airt

der Durchſchnittsſtand der Baumwollenernte93 Proc beträgt gegen 99 Proc
8 Die Ernte iſt infolge des ſchlechten Wetters wenig

vorgeſchritten Bezüglich des Frühjahrswei zens meldet der
Bericht daß die Größe des beſäeten Terrains 86 Proc von
dem im Jahre 1880 beſäeten beträgt daß aber der Stand dir
Ernte dem des Vorjahrs gleichkommt
des Winterweizens beläuft ſich auf 76 Proc für das ganze
Land da das Wetter ſehr ungünſtig war und die Jnſecten großen

EiſenbahnStamm Actien

Oeſt Südbahn Lomb
Rumänier 67,25 bz

Juni Angefahren 1300 CElr
bis jetzt meiſtens verkauſt Preiſe je nach Qualität 10 M
niedriger als im Vorjahre

Stettin 16 Juni Telegr Die Zufuhr betrug 5600 Ctr
Der Markt iſt faſt gänzlich geräumt Wäſchen nur theilweiſe

ſtellten ſich bis zum Schluß
r

in demſelben Zeitabſchnitt des

Der Durchſchnittsſtand

Mehl Börſe Halle 16 Juni Weizenmehl 00 33,00 bis
Weizenmehl 0 32,00 33

Roggenmehl 0/1 32,00 Futtermehl 16,75 bis
Roggenkleie 14,00

12,50 Weizenſchaalen 11,00 11,50 Haidemehl 35, 0

,C0 Roggenmell 0
Weizenkleie f 12,00 bis

Berliner Vörſe vom 16 Juni
Eiſenbahn PrioritätsActien

und Obligationen

430Bra Nur VI 10340bzG
290 do VII 103 25

4 do VII 103 00bzG50 do IX 107,00b Go

4 Berl Anhalt O 103 40 B
4 Ber Mgbd F 193,10bz
Berl Stettin g II III 100,80 bz

do VI 100,80 bzG
4 Cöln Mind VI 103,20bz G
4 Halle Sor G gr 104 00 G
4 Madb Leipz A 105,09 bz
490 do do B 101,20 B59 MainzLudwh 76 106,60 G
4 Oberſchl H 103,90 B
41 do 1879 105 5 bz490 do 1880 104,50 G
590 KaſchauOderberg 83,90bzG
4 Rechte Oderufer
e Reiniſche 103,09 G
4/0 n ge e 103,00G4 Thüringer IV S 103,75bzG
4 do V S 103,75bzG

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 168 30 bzG
Disconto Comm 222 25 d G
Leipz Credit Anſt 169,90 bzG
Magdeb Privatbank 116,50bz B
Meininger Cred Bk 100,50 B
Ke KreditAnſtalt
Reichsbank 150,00 bzB
Sächſ Bank 123,59 G
Schleſ BankVerein 110 59 G
Weimariſche Bank 98 50 bz
Deſſauer Eas 175,00 bz
Laurahütte 108,10 bzG
Phönix Berg 81,00 bzB

O Lit B n e
Dortmunder Union 24,50 bz

ä Gußſtahl 65,10 bz
Hörd Hütt V conv 133,00 G

Saale Halle 16
Trotha 16 Juni Unterh 00
Calbe 16 JUÜnßtrut

Elbe 16 Juni
wenn auch nur geringen Coursdruck aus 202 Roßlau ,56

uni Ab Unterh 1,70 17

Leipziger Börſe vom 16 Juni
3f Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ Thlr3 RentenAnl 3333 80,75 bz 1 Staatsanl 1869
8 do 100680,85 bz 4 do 1870 1881s do 50080,90 G 4 do 1867 ab 65 5061102,35 bz
8 do 30080,90 G 34 Landrentenbr 133394,90 G

Kgl Sächſ Thlr 44 Mansf Gew 102,00 G3 Staatsanl 183018898,25 45 do 1879 1104,25 G
s do 13830 33398,25 G 5 do 13878 101,75 G

do 1855 1606191,70 bz 5 do Em 1875 104,50 G4 do 1347 500 102,25 G 43 8pz Stadtobl 186 105,00 bz
4 do 1852 68 500 102,35 bz 45 do 1876 106,50 G

do 13869 5001 102,35 bz

Dy Eiſenb St Act Div Wehen u
1880 amm Prioro h d Cröllw Papierſabr 165,00 G14 AuſfigTeplitz 5 do Schuldverſchr 103 30 G

7 Böhm Weſtb 158 g 135,75 P 5 p Malzf Schkeud 151 50 G
5,72 Buſchtiehrad Lät 1aa oobye Thür Gasgeſ i p 117 00
1,485 d z Ba1,00 be 74 do Stamm Pr 127 50 G

4 DurxBodenbach 142,00 G o Ausl Eiſ Obl
o FranzJoſ B 53g 182,60 P u l

44 AuſſigTeplitzer 104,10 G

ehe0 Altenburg Zeiz 186,00 G 5 Buſchtiehr BNdw 8900 G
5 CottbusGroßenh 105,00 P 5 do 1871 8 20 P
5 DuxBodeub Lt A 133,50 G 5 do 1872 87 25 G
5 do Lt B 133,50 G Dur Bodenbach 88,50 G
5 HalleSor Guben 10100 G 5 do Em 187187,25 b G

5 de 1874104,10 GBank u Crd Act 44 Graz Köflacher 76 00 G
9 Allg D Cr A Lpz 160,00bz e 5 do 83,15 G
9 Dresdener Bank 133,25b P 5 do Em v 187283,00 kzG
74 Leipz Bank I138,00 G 5 KaſchauOderberger 84 00 G
54 do Caſſen Verein 105,75 G 5 Prag Durx ſco 68,60 bzG
8 bo Disc Geſellſch 112,09 G 5 do II Em fco 168,60 b
64 Sächſ Bank 123,25 G 5 Prag Turnau 88,50 G
5 Weimar Bank neue 99,00 G 5 do Em 1870187,75 G
0 Zwickauer 74,75 P 5 do 1874

Wafſerfſtands Nachrichten
Morg 1,70

17 Morg 2 00uni Oberp 46 Ab am Jrug Pegel 0,81
Artern 16 Juni Unterp 0,68

er 1,70 Torgau Wittenrby 18 Dresden 15 Juni 044



Hierzu bietet das größte und billigſte
Geld gespart ist Geld gewonnen Bl

Herren und Knaben GarderobenEtabliſſement Halles
n Rosenberg W Joachimnsesthal grohe Rlausſtraße 41 Hotel Zürich

zur bevorſtehenden Frühjahrs und Sommer Saiſon die
Elegante Buekskin Anzüge die neueſten und modernſten Stoffe von Mk 20
Hochſeine Kammgarn Diagonal und Englische Oheviot Anzüge

von Mk 18,50
Knaben Anzüge in tauſendfacher Auswahl für jedes Alter paſſend v Mk 2,50

erſte und beſte Gelegenheit als
HMochſeine Frühjahrs m t in allen erdenklichen Stoffen und

neueſter Facons von 12Ruekskin Mosen die neueſten prachtvollſten Muſter ſowie den modernſten Schnitt v Mk 4,50
Joppen in FIIz Ratiné Double und Doeskin von Mk 6,25

I R Sämmtliche Arbeiter Sachen werden wie bekannt zu Spottpreiſen abgegeben D D

Wegen Vmzug nach Poststrasse 10
findet Barſüsserstr Ga ein Ausverkauf von diversen Waaren statt

R Pramzlice sPapierhandlung Druek und Präge Angtalt
von Juli cr ab Poststrasse 10

Die Ausstelluug meiner eigenen Druck und Präge Arteiten
befindet sich in Gruppe XVI Fr 1167 7

S wo Zl 77 7 7 7 7i Utnmiun h ne hnetil

w S D S

Leipzigerstrasse
W em goldenen I öwen gegenöber 2

e Idee et of e vLeinen und Baumwollwaaren
zum Ausverkauf

8/4 e Cachemires Berl Elle 80 90 100
84 farbige Cachemires Berl Elle 85 und 90 4

rachtvolle 4 Matelaſſes Berl Elle 30 40 und 50 3
oppel Luſtres in allen Farben Berl Elle 25 und 30 9

Reinwollene Veiges in eleg Farben Berl Elle 36 und 40 4
Elegante hellfarbige Sommerſtoffe Berl Elle 25 und 30 4
J Engl geſtreifte Mohairs prima Berl Elle 30 4
Schwere carrirte Kleiderwarps Berl Elle 20 4
Ein Poſten Bareéges und Lenos Berl Elle 20 und 25 4
Ein er Jacouets und Organdys Berl Elle 20 und 25
Ein Poſt n ſchwerſte carrirte Tartans Berl Elle 35 4
8/4 ſchwere 4 Plaidſtoffe Berl Elle 55 und 60

Roben knappen Maaßes und Reste
Berl Elle 20 25 und 30

Leinen u Baumwollwaaren
auffallend billig

6/4 Hemden Dowlas Berl Elle 20 25 u 30 4
6/4 Shirtings und Chiffons fein ohne Appretur Berl Elle

15 20 25 u 30
6/4 Façonnes Piques Satins eec Berl Elle 25 u 30 4
5/4 lbleinen in a Qualität Berl Elle 23 u 25 4

h 54 ſchwere Kernleinwand Berl Elle 30 4
6/4 Prima Hausmacherleinen Berl Elle 35 u 40 4
Reinleinene Küchenhandtücher Berl Elle 10 15 u 20 4

Weiße Drell und Damaſthandtücher Berl Elle 20 25 und
30

64 earrirte Bettzeuge Berl Elle 20 25 u 30 4
J Geſtreifte Federleinen und Jnlets Berl Elle 20 4

Elſäſſer bedr Cattune echtfarbig Berl Elle 18 4
Elſäſſer Piqueés und Croiſes Berl Elle 30 4
Echtfarbige Blaudrucks Berl Elle 27 4
Garantirt echtfarbige Schürzenleinen Berl Elle 28 4

Drells z3 Matratzen und Unterbetten 84 breit 70 4
Ein Poſten weiße Gardinen Berl Elle 20 23 25
Ein Poſten Läuferſtoffe Berl Elle 30 35 40
Elſäſſer Möbelſtoffe Berl Elle 20 25 30

Ein Poſten hochelegante geſtickte

Tisch und sophadecken
ſtatt 5 Mk o nur I Mk

Woeisse u rothe Bettdecken
Stück 17 20 u 25 Sgr

16030

Eisernes Baumaaterial
und

Eisenconstructionen
empfiehlt zu den billigſten Preiſen in beſter Ausführung

worüber die ausgezeichnetſten Referenzen

Otto Neitseonh in Halle aS
e Ingenieur EisengrosshandlungI Special fabrik

T für eiserne Bauconstructionen
Engros Lager

von eiſernem Baumaterial verbunden mit
Eiſengießerei J Ranges

Wenden Sie 90 Pfennig an um ſich von den vor
trefflichen Wirkungen des ſeitens der Conſumenten mit dem
größten Beifall aufgenommenen

Magen und Geſundheits Bitter
e b t r ä 9 e r üherzeugen zu können

7 Tr Fr 57 7 Erfinder und alleiniger Fabrikant des Lebensträger
1 Fritz Pitsch in Lurdlinburg

Niederl en Carl Eugling in Halle Leipzigerſtr 78 Doro
theenſtraße 1 uburgerſtraße 30 F A Hüniche Steg 17 Carl
Apeil in Schafſtedt F Kians in Löbejün Louis Lehmann
in Giebichenſtein F Sehubert in Trotha

AAuFFuESSELEeciiante

Gegründet 1859
Prämiirt zu Wittenberg Wien Bremen

F Schrmickät
Dampfkessel und Eisenblechwaaren Pabrik

Halle a d S

Empfiehlt ſich in allen in
ihr Fach einſchlagenden Ar

vollkommenſten Werkzeugen
ausgeſtattet liefert nur vor

e zügliche Fabrikate ſchnell
und in jedem Umfange

J Nahe an1000 Dampf
Sduſtemen wurden bis jetzt

einen vom Jahre 1866
welcher in Folge ſchlechten

Jahr ausgeſetzt noch ſämmt
lich in Betrieb

ſtehen gern zu Dienſten
Jn der Fabrik ſind ſtark zerſtörte und explodirte Keſſel

theile für Jutereſſenten zur Anſicht ausgeſtellt 5993

Vollstäncig assort Lager von eisern Baumaterialien
Prima gewalzte Träger 100 400 um hoch in Längen
bis 12 w gebrauchte Eiſenbahnſchienen 4 und
Hartwichſchienen 9 hoch bis 24 lang halte beſtens

empfohlen
Gußeiſerne Bauſäulen Fenſter ſchmiedeeiſerne

Anker 2e liefere prompt
Eiſerne Viehz Barriéren Kuhringe Waſſerleitungen

und Pumpwerke für Oeconomien
Preiſe billigſt Koſtenanſchläge gratis

B LeutertEiſengießerei und Maſchinenfabrik Halle a/S Giebichenſtein

I Zur BeachtungDer Verkauf von neuen Bettfedern feinen Daunen und fer
tigen neuen Betten im Laden

16 untere Leipziger Straße 16
iſt v eröffnet und wird dem hochgeehrten Publikum angelegentlichſt
empfohlen

Das ganze Lager iſt auf das Beſte ſortirt und bietet ſich dem ge
ehrten Publikum nur noch einige Tage die reellſte und günſtigſte

Bettfedern Daunen und fertige neue Betten zu in
der That auffallend billigen Preiſen einzukaufen Es iſt dieſes mein
letzter Verkauf am hieſigen Platze da ich mein Reiſegeſchäft mit dem
1 Juli einſtelle Hochachtungsvo

Heinrich Kirschberg aus Frankfurt a O
Jn Halle aS 16 untere Leipzigerſtraße 16

Freitag den 17 bis 19
d Mts ſteht ein Trans
port echt Schweizer Kal
R ben und Kühe hochtra
X gend und h jährige Fer
ſen zum Verkauf bei
Rob Petzold

Weißenfels
Von Sonnabend ab ſtehen große u kleine

Lamdschweine
zum Verkauf bei

Carl Birke Giebichenſtein kl Breiteſtr 2
alle Drug und Verlag von Duo Hendel

beiten dieſelbe iſt mit den

S S keſſel in faſt ſämmtlichen

geliefert und ſind bis auf

Speiſewaſſers im vorigen

rima Referenzen nud
Jeugniſſe über erbaute J
Keſſel und andere Anlagen

wo n

nach einer leicht faßlichen Methode jeden
Sonntag und Donnerstag in der KaiſerWilvelms Hal Honorar billig

Tumz Unterricht

Anmeld daſ u Klausthorſtr 7 II

Vereinszeichen u Bänder
für Krieger Turner Sänger in
allen Muſtern und Farben ſtets am
Lager Auch werden Zeichen und Me
daillen auf Beſtellung mit Jnſchrift
ſchnell und billigſt angefertigt bei

Gustav Uhlig Halle aſSuntere Leipzigerſtraße

Pelzsachen
übernimmt zum Conſerviren

Ohr Voigt

mit Stahlpanzer
und diebſ Caſſetten

ſehr ſolid und billig bei
Anton Kerp Gera

S Neue Betten
von 23 an u Bettfedern verkauft

gr Klausſtr 30/31 1 Tr
Königliches Theater

Lauchſtädt
Sonntag den 19 Juni 1881

Zur Eröffnung der Bühne

inal Volkſtück mit Geſang in
ecten Anfang 5 Uhr

Bad Lauchstäcdt
Sonntag Nachmittag Prome

nadenconcert Theater Abends
Ball im Oursaal für reichhaltige
Wein und Speisekarte ſowie
aufmerkſame Bedienung werde ſtets
Sorge tragen

Ehberhardt Reſtaurateur
Unſer diesjähriges ſolennes

Vogelſchießen
wird am 17 18 19 u 20 Juli er
abgehalten Beſitzer von Schaubuden
und anderen Sehenswürdigkeiten welche
an demſelben Theil zu nehmen geden

Haſemann s Töchter
5

ken werden erſucht ihre diesbezügliche
Meldung mit Angabe des Raumes bal
digſt bei uns einzuſenden 56596

Teuchern im Juni 1881
Das Schützen Directorium

S Iurnverein Ile
S Sonnabend den 18 Juni

J nach der Turnübung
Verſammlung

Wegen äh Angelegenheit wer
den die Mitglieder gebeten recht zahl
reich zu erſcheinen Der Vorſtand

n z Jahn eher Pyrnyver es
Abends 8 Uhr

S UebungJ 9 im Paradiese Der Vorſtand
FamilienNachrichten
Heute wurde meine liebe Frau Emma

geb Krauſe mit Gottes Hilfe von
einem geſunden Töchterchen glücklich
entbunden

Halle a/S den 17 Juni 1881
O L Hennmrich

Todes Anzeige
Geſtern Abend 8 Uhr erlöſte der Tod

unſern lieben Max im Alter von 19
Jahren von ſeinen ſchweren Leiden

Halle den 17 Juni 1881
Pr H Grotjan und Frau

Die Beerdigung findet Sonntag den
19 d Nachmittags 3 Uhr vom Trauer
hauſe aus ſtatt

Dankſagung
urückgekehrt vom Grabe meines

lieben unvergeßlichen Mannes unſeres
guten Vaters des Mühlenbeſigzers
Louis Thiele ſagen wir hiermit
allen Denen welche den Sarg des
Entſchlafenen mit Kronen und Kränzen
ſchmückten unſern DankHerzlichen Dank Herrn Superintendent
Niemehyer für die troſtreiche Rede am
Grabe Jnnigen Dank auch dem Herrn
Kantor Höhndorf und der Schul

S jugend ſowie Herrn Dr Quadflie
aus Halle für ſeine unermüdliche Auf
opferung für den Verſtorbenen

Radewell den 15 Juni 1881Die Hinterbliebenen
u

Für den Jnſeratentheil verantwortlich
König in Halle

Mit Beilage

Geldſchränten

e Arronge s anerkannt beſtes Werk
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